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GUNTRAMSDORF. Trotz aller 
krisenhaften Handicaps – etwa 
Lieferschwierigkeiten beim Bau-
stahl – konnte die efko Gruppe 
ihr neues Vitana-Werk in Gunt-
ramsdorf/NÖ nach nur 16 Mo-
naten Bauzeit errrichten. Klaus 
Hraby, Geschäftsfüher der efko 
Gruppe: „Der Standort Wien war 
aus allen Nähten geplatzt. Wir 
sind sehr froh, dass wir mit der 
Gemeinde Guntramsdorf und 
dem Land Niederösterreich ein 
schnelles Einvernehmen gefun-
den haben.“ 

Somit blickt die efko Gruppe 
stolz auf ihr größtes Einzel
investment aller Zeiten, im 
Ausmaß von rd. 28 Mio. €. Von 
Guntramsdorf aus liefert efko 
nunmehr erntefrische Salat- 
und Gemüseprodukte innerhalb 
eines Tages in den Handel und 
die Gastronomie.

Das Segment der frischen 
Convenience-Produkte hatte 

in seiner Entwicklung zuletzt 
zwar eine Pandemiebremse ver-
passt bekommen, nun stehen 
die Zeichen aber auf ein glorrei-
ches Comeback: „Verzehrfertige 
Salate werden bei den österrei-
chischen Konsumentinnen und 
Konsumenten immer beliebter. 
Vor allem aber steigt die Nach-
frage nach sauber gewasche-
nen, geputzten Gemüsesorten 
in Restaurants und Hotels, wo 
Convenience-Produkte auch an-
gesichts des Fachkräftemangels 
entscheidende Vorteile bringen“, 
erläutert Hraby.

Ideale Lage in Guntramsdorf
Mit dem neuen Standort profi-
tiert das Unternehmen auch von 
der Nähe zu den Gemüsebauern 
sowie idealer Verkehrsanbin-
dung. Reinhard Schwendtbauer, 
Vorstand und CFO der Raiffei-
senlandesbank OÖ (Raiffeisen 
ist mit 51% Mehrheitseigentü-

mer bei efko) sieht im Vitana 
Neubau einen wichtigen Schritt 
in die Zukunft: „Die Investition 
der ältesten Industriebeteili-
gung der Raiffeisenlandesbank 
trägt maßgeblich zur marktge-
rechten und nachhaltigen Her-
stellung sowie Sicherung heimi-
scher Lebensmittel bei.“

Vitana verarbeitet jährlich bis 
zu 10.000 Tonnen Gemüse zu 
Frische-Convenience-Produk-

ten. Das Produktionsvolumen 
beträgt damit über 30 Tonnen 
pro Tag. Insgesamt hat Vitana 
ca. 500 verschiedene Produkte 
im Sortiment: von gewasche-
nen Blattsalaten über küchen
fertiges Gemüse bis hin zu ma-
rinierten Salaten und Kräutern.

Expansiv eingestellt
Rund 100 Mitarbeiter stehen 
für einen Umsatz von 22,5 Mio. 
€. Das sollte ausbaufähig sein: 
Bei der Eröffnungsfeier in der 
Vorwoche ließen alle Entschei-
dungsträger durchblicken, dass 
eine Erweiterung des Produkti-
onsstandortes eher eine Frage 
der Zeit sein dürfte – zumal, so 
Vitana-Chef Markus Pois: „In 
Kombination mit unserer aus-
geklügelten Logistik ermöglicht 
uns die gute Verkehrsanbin-
dung, den gesamten österreichi-
schen Markt täglich frisch und 
flexibel zu beliefern.“ (nov)

efko hebt Vitana 
aufs nächste Level
Vorige Woche wurde in Guntramsdorf die Produktionsstätte 
eröffnet – eine 28 Mio. Euro schwere Investition.

Eröffnet
Manfred Rothen­
eder, Manfred 
Speiser (beide 
Vitana), Lan­
desrat Jochen 
Danninger, 
Klaus Hraby 
(efko Gruppe), 
Markus Pois 
(Vitana).

Neues Vitana-Werk in Guntramsdorf: logistisch optimal und ausbaufähig.

©
 e

fk
o/

D
an

ie
l H

in
te

rr
am

sk
og

le
r(

2)
38  RETAIL� Freitag, 27. Jänner 2023

   Auf dem schnellsten Weg zur passenden Agentur


